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Jungangler unter sich

Hallo liebe Angelfreundinnen und Angelfreunde! 

Ab Oktober beginnt wieder die Schonzeit der Forellen. Vielleicht 

wollt ihr bis dahin noch einmal Salmoniden angeln?

Text: Maren Hempelt Fischzeichnungen: Jürgen Scholz

Bachforelle (Salmo trutta)

Regenbogenforelle (Oncorhynchus mykiss)

Seeforelle (Salmo trutta)

Die Bachforelle hat einen langgestreckten, 
gelbbraunen Körper mit leuchtend roten 
und schwarzen Punkten. Ihre Fettflosse 
ist kräftig rot bis orangefarben. Sie ist kein 
Wanderfisch (lebt stationär) und hält sich 
zeitlebens im klaren, sauerstoffreichen 
Süßwasser auf. Ihre Nahrung besteht aus 
Kleinkrebsen, Insektenlarven und später 
auch kleinen Fischen. Zwischen Oktober 
und Januar laicht sie an flachen Stellen mit 
kiesigem Gewässergrund ab. Sie kann bis 
zu 80 cm lang werden. 

Die Regenbogenforelle ist keine heimische 
Art und wurde ursprünglich als Wirtschafts-
fisch für die Teichhaltung in Deutschland 
eingeführt. Mittlerweile ist sie auch in vie-
len Gewässern des sächsischen Berglandes 
zu finden. Ein typisches Erkennungsmerk-
mal ist ihr rosafarbenes Längsband auf den 
Körperseiten mit zahlreichen kleinen und 
dunklen Punkten auf Körper und Flossen. 
Sie kann bis zu 70 cm lang werden. Ihre 
Schonzeit vom 01.10.-30.04. gilt nur in Fließ-
gewässern.

Äußerlich ähnelt die Seeforelle sowohl der 
Meerforelle als auch dem Lachs. Ihr Rücken 
ist blau- oder grüngrau gefärbt, die Flanken 
glänzen silbrig und die schwarzen Flecken 
sind unregelmäßig geformt, zum Teil x-för-
mig. 
Sie ist ein stationärer Süßwasserfisch und 
lebt außerhalb der Laichzeit in klaren, sau-
erstoffreichen Seen. Die Seeforelle kann  
100 cm lang und dabei 15 kg schwer wer-
den.
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Jungangler unter sich

Jungangler-Preisrätsel 
Beantworte die Fragen und finde das Lösungswort:

Schickt die Lösung bis zum 15.10.2023 per Mail an:
maren.hempelt@landesanglerverband-sachsen.de oder auf einer 
Postkarte an den Landesverband Sächsischer Angler e. V., Renners-
dorfer Str. 1, 01157 Dresden. 
Teilnahmebedingung: Nur Kinder und Jugendliche bis zum voll-
endeten 16. Lebensjahr! Wichtig: Bitte Alter und Adresse angeben! 
Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden 5 Über-
raschungspakete des LVSA verlost.

Auflösung Preisrätsel 2/2023 
Das richtige Lösungswort lautete "LACHS". 
Gewonnen haben: Hanna Bormann aus Heidenau, 
Luca Fröhlich aus Zwickau, Lucy Mädler aus Oschatz, 
Eric Raschke aus Borsdorf und Fenja Sauer aus Leck-
witz. Herzlichen Glückwunsch!

Meerforelle (Salmo trutta)

Atlantischer Lachs (Salmo salar)
Unterscheidung: 
Meerforelle oder Lachs?
Bei der Meerforelle verteilen sich die 
schwarzen Punkte über die gesamte 
Körperoberfläche, während sich beim 
Lachs diese überwiegend nur oberhalb 
der Seitenlinie befinden. Der Schwanz-
stiel der Meerforelle ist stärker und ihre 
Schwanzflosse schließt mit einer fast 
geraden senkrechten Linie ab, während 
die des Lachses eine deutliche Einbuch-
tung besitzt.

Die Meerforelle ist die Langdistanz-
wanderform der Bachforelle. Sie steigt 
in den Sommer- und Herbstmonaten in 
die Flussoberläufe auf, um von Dezem-
ber bis März auf kiesigem Gewässer-
grund abzulaichen. Sie ist in Sachsen 
jedoch ein relativ seltener Irrgast.
Sie kann über 100 cm lang und dabei 
bis zu 20 kg schwer werden.

1. winziges Krebstierchen im Wasser, bogenförmig gekrümmt
2. ein mit Gas gefüllter Sack im Körper zahlreicher Fische
3. anspruchsloser Fisch mit nach außen gebogener Rückenflosse
4. baut Brutröhren an Steilufern, farbenfroher Fischräuber
5. Atmungsorgan von Wassertieren
6. wissenschaftlicher Name von Bach-, See- und Meerforelle
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